
Spielende verbringen ihre Zeit in 
einer eigenen Welt, ohne etwas zu 
schaffen, als ob es um alles ginge 
und eigentlich nichts auf dem Spiel 
steht. Spielen wirkt wie das Gegen-
teil von Effizienz.
Doch Mensch sein ist mehr, als nur 
gut zu funktionieren. Im zweckfrei-
en Spiel werden unsere neuronalen 
Netzwerke befeuert, mit deren Hilfe 
wir kreativ und ideenreich werden. 
Durch Ausprobieren und Scheitern 
erkunden wir das Mögliche. 
Immer wenn wir spielen, können 
sich unsere in uns schlummernden 
Potentiale entfalten. Auch unser Be-
lohnungszentrum im Hirn beginnt 

zu feuern, und das verstärkt unsere 
Lebensfreude.

Wenn ich mich auf ein Spiel ein-
lasse, vergesse ich die Zeit. Ich bin 
ganz im Moment und freue mich wie 
ein Kind, wenn mir etwas gelingt 
oder ich etwas Neues entdecke. Das 
kann die beste Technik sein, um eine 
Riesenseifenblase entstehen zu las-
sen, den Fussball vorbei an der*dem 
Gegenspieler*in ins Tor zu treffen 
oder eine innovative Idee beim 
Brainstorming.

Kinder sind Meister im Spielen. 
Im Spielkiosk können sie den hal-

ben Nachmittag eine Kartonröhre 
bemalen und verkleben, ohne dass 
von aussen ersichtlich wäre, was 
daraus werden sollte. Wenn ich sie 
dabei beobachte, wie sie diese dann 
als Flugzeug durch die Halle fliegen 
lassen, ist in ihren Gesichtern so viel 
Stolz und Freude, dass ich mir das 
Feuerwerk im Gehirn bildlich vor-
stellen kann.

Deswegen lasst uns mal wieder spie-
len, denn es macht uns glücklich und 
flexibel! 

Franziska Beck, 
Jugendarbeiterin
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Lass uns spielen!
«Der Mensch ist nur da ganz Mensch wo er spielt»   Friedrich Schiller

ZH w002

BESONDERE 
GOTTESDIENSTE 

Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr
Gospel-Pop-Gottesdienst
zum nationalen Flüchtlings-
sonntag, mit Kinderprogramm
Pfrn. Barbara Amon
Ad hoc Chor und Band
Regina Widmer, Leitung

Freitag, 24. Juni, 20 Uhr
Ökumenische Vesper 
zur Sommersonnenwende
Ref. Kirche St. Arbogast
Anschliessend Kreistänze auf 
dem Kirchplatz

Sonntag, 26. Juni, 11 Uhr
Gesamtstädtischer Fest-
gottesdienst mit Albanimahl 
Lindengutpark, mit Workshops 
und Kinderprogramm

KINDERPROGRAMM 
am flüchtlings- 
sonntag

Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr
Am Gospel-Pop-Gottesdienst 
bieten wir ein spezielles Kinder-
programm an. Die «Seemer 
Esel», die in Oberi vom Advents-
basar her bekannt sind, weilen 
im Pfarrhausgarten zu Gast, wo 
Patricia Egli, Sozialdiakonin das  
Kinderprogramm anbietet.
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Kraft

Dies ist die Erkenntnis

von der Natur der Dinge:

Das Weiche, Schwache

wird das Harte und Starke

überdauern.

Kein Fisch kann ohne

weiches Wasser leben,

und keinem Land

nützt Waffengerassel.

Das Allerweichste auf Erden

wird das Allerhärteste

besiegen.

Weich und schwach

wird der Mensch geboren.

Im Tode ist er hart und steif.

Es gibt nichts Weicheres

und Nachgiebigeres unter

dem Himmel als Wasser.

Dennoch: Um harten Granit

anzugreifen,

kenne ich nichts Besseres.

Das Schwache kann

das Starke bezwingen,

das Zarte

besiegt das Grobe.

Jedermann

unter der Sonne

weiss das.

Doch handelt jemand

danach?

Laotse 

nach Linde von Keyserlingk

«Beflügelt»
Sonntag, 26. Juni, 11 Uhr
im «Vögelipark» (Lindengutpark)
Bei regnerischem Wetter im Kirch-
gemeindehaus Liebestrasse 3

Programm
• Gemeinsames Musizieren im 
Ad-hoc Instrumentalensemble
• Singen in der Vorsinggruppe
• Workshops und Kinderprogramm

Wie sehr wünschen wir uns, beflü-
gelt und beschwingt zu leben. Ob 
uns die Vögel mit der Leichtigkeit 
ihres Fluges und ihrer allmorgendli-
chen Singfreudigkeit zum Sinnbild 
für unser Leben und Glauben wer-
den können? Im Gottesdienst und 
den darin integrierten Workshops 
vertiefen wir die faszinierende Bild-
welt der Flügel.

Veranstaltende
Winterthurer Kirchen am Albani-
fest: Ev.-ref. Kirchgemeinden; 
Röm.-kath. Pfarreien; Christkath. 
Kirche; Evang.-methodistische Kir-
che und Arche Winti.
Unterstützt von der AGCKWi, der 
Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Kirchen in Winterthur.

Pfr. Jürg Wildermuth

Ökumenischer Festgottesdienst
mit Albanimahl

Die Stimmenberechtigten aller sie-
ben Winterthurer Kirchgemein-
den haben an der Urnenwahl vom  
15. Mai 2022 ihr JA zum neuen 
Verbandsstatut zum Ausdruck 
gegeben.
Am deutlichsten hat die Kirchge-
meinde Veltheim zugestimmt mit 
90.47%, am knappsten die Kirch-

gemeinde Seen mit 80.70%. Wir 
danken allen Mitgliedern für Ihre 
Stimmabgabe und das erfreuliche 
Ergebnis.

Vor rund eineinhalb Jahren fand 
eine Grundsatz-Variantenabstim-
mung über zwei mögliche Modelle 
für eine Strukturveränderung im 
Stadtverband statt. In der Mehrheit 
sprachen sich die Stimmberechtig-
ten damals für das Modell «Auf-
wertung des Stadtverbandes» aus. 
Mit diesem Abstimmungsbeschluss 
für ein neues Verbandsstatut wird 
der Grundsatzbeschluss aus dem 
Jahr 2020 nun umgesetzt.
Konkret wird der Verband die 
Kirchgemeinden zukünftig in ad-

ministrativer Hinsicht in den Be-
reichen Liegenschaften, Personel-
les und Kommunikation verstärkt 
unterstützen und die Milizbehörden 
in den Gemeinden wirkungsvoll 
entlasten. Zudem wird der Verband 
den Austausch unter den Kirchge-
meinden fördern, indem er eine 
Kommission für Entwicklung und 
Zusammenarbeit ins Leben ruft, 
welche gesamtstädtische Themen 
aufgreift, entsprechende Projek-
te initiiert und begleitet sowie die 
übergemeindliche Zusammenarbeit 
koordinieren wird.

Der Verbandsvorstand

Die reformierten Kirchgemeinden der Stadt Winterthur
stimmen dem neuen Statut zu

Zur Abstimmung vom 15. Mai
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Freud und Leid im Mai

Abdankungen
Hanna Ruth Andres-Hess, 93
Hegifeldstrasse 60
Theresia Lee-Huter, 89
Endlikerstrasse 33
Stella Bölsterli-Hitz, 87
Talwiesenstrasse 20
Willi Ludwig Pfaff, 91
Ursulaweg 14
Christiane Gehring-Peter, 75
Zinzikerstrasse 23
Magdalena Augstburger-Käser, 
91, Stadlerstrasse 55
Wolfgang Fitze, 67
Römerstrasse 69
Rita Streit-Haase, 93
Am Buck 9
Liselotte Weinmann-Müller, 85
Guggenbühlstrasse 63

Wenn du auf Gott wartest,
hast du schon
sein Lächeln in den Augen
und die stille Freude Gottes
füllt dir die Ohren.

Aus Benoît Marchon
«Gedichte zum Beten»
Gabriel, Mödling, 1988

«Was haben Tiere, Pflanzen, 
Steine und Wasser mit den  
Erzählungen der Bibel zu tun?» 

«Wie der Hirsch nach frischem 
Wasser lechzt, so lechzt meine 
Seele nach Dir, Gott!» Psalm 42,2 
In der Bibel finden wir viele Bei-
spiele aus der Natur, um etwas 
bildhaft aufzuzeigen: JESUS als 
die lebendige Wasserquelle, der 
Mensch als verlorenes Schaf (Lu-
kas 15,1-7), ein Esel, der vor sei-
nem Reiter den Engel erkennt  
(4. Mose 22,21-35),  Gott als Ad-

ler, der seine Jungen auf Flügeln 
trägt (2. Mose 19,4), die auf Gott 
Vertrauenden als an Wasserbäche 
gepflanzte Bäume (Psalm 1,2 und 
Jeremia 17,8), die  Jesus-Jünger 
und -Nachfolgerinnen als lebendi-
ge Steine für sein geistliches Haus 
(1. Petrus 2,5) und vieles mehr. Die 
Inhalte unserer «erdigen» Natur 
weisen auf geistige Realitäten des 
Himmels hin. Sie sind «Spuren» zu 
Gottes Wort. Sie vermitteln bild-
haft Inhalte der Bibel.
Machst du mit bei dieser «ande-
ren Art» der Spurensuche? Komm

auch du mit ins spannende, ab-
wechslungsreiche und lässige 
Sommer-Tageslager.
Wer will mitgestalten? Es gibt 
noch Raum zum Mitwirken in un-
serem Leiterinnen-Team und im 
kulinarischen Bereich. 
Informationen und Anmelde-
möglichkeit entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage. Schriftliche 
Anmeldung bis 22. Juni bitte an: 
Sozialdiakonin Patricia Egli
patricia.egli@
reformiert-winterthur.ch
www.refkircheoberi.ch.

Neue Gesichter
in der Kirche Oberi
Am Gottesdienst vom Sonntag,  
3. Juli feiern wir die Einsetzung 
unserer neuen Sozialdiakonin  
Patricia Egli. Zudem werden die 
beiden Neuen in der Kirchenpflege 
vorgestellt: Marianne Hager-Huber 
und Jules Fickler. Gleichzeitig müs-
sen wir die vier Kirchenpflegenden, 
die Ende dieser Amtsdauer ihren 
Einsatz in der Kirchenpflege been-
den, verabschieden. Für die beiden 
vakanten Sitze suchen wir nach 
wie vor interessierte und motivier-
te Mitglieder.

Ursula Wegmann, Präsidentin
Kirchenpflege Oberwinterthur

Mit der Natur der Bibel auf der 
Spur – Sommer-Tageslager

Eltern-Kind-Singen

Sommer-Tageslager
17.–19. August 2022
Jeweils 10.00–16.30 Uhr im 
Jugendzentrum Gleis 1 B, für 
Kinder vom 2. Kindergarten 
bis 3. Klasse. 

Kurs «Eltern-Kind-Singen»
Für Kinder ab Geburt bis zum 
Kindergarteneintritt

Durch das Erlernen von Liedern, 
Versen, Sprüchli, Lied- und Be-
wegungsspielen sowie einfachen 
Tänzen erlebt das Kind einen na-
türlichen und freudigen Zugang zu 
Klängen, Rhythmen und Liedern 
und wird so in seiner ganzheitlichen 
Entwicklung positiv gefördert. Es 
werden Fantasie, Sprache, Beweg-
lichkeit, Auffassungsgabe und sozi-
ales Verhalten spielerisch gefördert. 
Der Kurs richtet sich an Eltern mit 
Kind oder Grosseltern mit Enkel. 
In jeder Gruppe hat es Platz für  
8 Erwachsene und 8 Kinder.

Informationen zum Kurs
Jeweils freitags: 26. August 2022
2./9./16./23./30. September
7./28. Oktober
4./11./18./25. November
2./9./16. Dezember
13./20./27. Januar, 3. Februar 2023
9.15‒09.55 und 10.15‒10.55 Uhr
(Der Kurs wird doppelt geführt.)
Im Kirchlichen Begegnungszent-
rum St. Marien
Kosten: Fr. 125.– pro Kind
Kursleitung: Monica Caflisch
076 400 00 70 / monica.caflisch@
reformiert-winterthur.ch 



Erwachsene

Kafitreff Hegi
Jeden Montag und Freitag
9 –11 Uhr, Mehrzweckraum 
Reismühleweg, Hegi

Meditation am Montag
Jeden Montag
19 Uhr, Ref. Kirche

Meditation am Donnerstag
Jeden Donnerstag
7.30 Uhr, Ref. Kirche

Büchertreff
Freitag, 17. Juni
9.30 Uhr, Kath. Kirche
Gabriel Garcia Marquez, 
«Hundert Jahre Einsamkeit»,
Seiten 180–361 lesen
Information: 052 242 42 08
Charlotte Fleischer

Kreative Gruppe Buck
Donnerstag, 23./30. Juni
14 –16 Uhr, Zentrum am Buck
Stricken, Häkeln, Basteln,
offen für alle!

Offener Singkreis
Dienstag, 28. Juni, 10 Uhr, 
Jugendzentrum
Gleis 1B mit Tina Zweimüller

Büchertreff
Freitag, 1. Juli
9.30 Uhr, Kath. Kirche
Gabriel Garcia Marquez, 
«Hundert Jahre Einsamkeit»,
Seiten 362–513 lesen

60plus

Bibel am Montag
Montag, 27. Juni
15.45–17.00 Uhr
Zentrum am Buck

Mittagstische für Senioren
Freitag, 17. Juni, 11.45 Uhr
Stadel
Gasthaus Schlosshalde 
An-/Abmeldung 052 233 78 78

Mittwoch, 22. Juni, 12 Uhr
Reutlingen
Restaurant Eintracht 
An-/Abmeldung bis Sonntag-
abend 052 242 15 40

Dienstag, 28. Juni, 12 Uhr 
Oberi
Jugendzentrum Gleis 1B
An-/Abmeldung bis Donners-
tag, 23. Juni, 16 Uhr:
Peter Lattmann, 052 242 15 46

Kalender
Gottesdienste
in der Ref. Kirche

Sonntag, 19. Juni
10 Uhr, Gospel-Pop-
Gottesdienst
zum Flüchtlingssonntag
Pfrn. Barbara Amon
Ad hoc Chor und Band
Rahel Studer, Vocal
Raffael Stäheli, Sax
Gallus Hächler, Piano
Matthias Spitz, Drums
Dave Demuth, Bass
Regina Widmer, Leitung

Für die Kinder findet nach 
dem gemeinsamen Start in 
der Kirche ein Spezialpro-
gramm im Pfarrgarten statt,
mit Sozialdiakonin Patricia 
Egli, Familie Wildermuth und 
den «Seemer Eseln».

Freitag, 24. Juni
20 Uhr, Ökumenische Vesper
zur Sommersonnenwende
Liturgische Abendfeier
Ref. Kirche

Sonntag, 26. Juni
11 Uhr, Ökumenischer
Festgottesdienst
mit Albanimahl
Gesamtstädtischer Gottes-
dienst im Lindengutpark 
(Vögelipark) zum Thema
«Beflügelt», mit Workshops 
und Kinderprogramm.
Es findet kein Gottesdienst
in unserer Kirche statt.

Sonntag, 3. Juli
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfr. Jürg Wildermuth

Kinder, Jugendliche, 
Familien

Spielkiosk Eulachpark
Jeden Mittwoch, 14–19 Uhr
Halle 710, Winterthur-Neuhegi

Sporttreff Girls only
Jeden Donnerstag
18.30–20.30 Uhr, 5.–8. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B 

Jugendtreff
Jeden Freitag
19–22 Uhr, 7.– 9. Klasse
Jugendzentrum Gleis 1B

Start 9 – Anmeldung Konfunti
Donnerstag, 30. Juni
18–19.30 Uhr
Jugendzentrum Gleis 1B

www.refkircheoberi.ch

Kontakte
Sekretariat
Ruth Schrepfer, Jeannette Leutwiler

Guggenbühlstr. 41, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 28 81

Mo–Fr 8.15–12.00 Uhr

kirche.oberi@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerinnen und Pfarrer
Barbara Amon Betschart

Telefon 052 242 10 77

barbara.amon@reformiert-winterthur.ch

Felix Gietenbruch

Telefon 052 243 30 35

felix.gietenbruch@reformiert-winterthur.ch

Regula Schmid

Telefon 052 243 30 36

regula.schmid@reformiert-winterthur.ch

Jürg Wildermuth

Telefon 052 242 26 38

juerg.wildermuth@reformiert-winterthur.ch

Mitarbeitende
Patricia Egli, Sozialdiakonin

Telefon 052 243 30 38

patricia.egli@reformiert-winterthur.ch

Peter Lattmann, Sozialdiakon 60plus

Telefon 052 242 15 46

peter.lattmann@reformiert-winterthur.ch

Elisabeth Lendenmann, Sabine Kast

Quartierarbeit Zentrum am Buck / Hegi

Telefon 052 242 14 43

zentrumambuck@reformiert-winterthur.ch

Team Jugendarbeit

Jugendzentrum Gleis 1B

Telefon 052 242 71 30

gleis1b@jugendarbeit.ch

Katrin Furrer, Tivo Balog

Sigristendienst und Hauswartung

Guggenbühlstr. 41, 8404 Winterthur

Telefon 052 242 24 56

sigrist.oberi@reformiert-winterthur.ch

Start 9

Anmeldung
zum Konfirmandenjahr 

für alle reformierten Jugend-
lichen, welche nach den 
Sommerferien das  
9. Schuljahr besuchen. 

Donnerstag, 30. Juni 
zwischen 18 und 19.30 Uhr 
Jugendzentrum Gleis 1B

Es erwarten dich verschie-
dene Posten: Infos und 
Anmeldung zum Konfunter-
richt und zum Freizeitange-
bot U-Boot 9+. Anschlie-
ssend offerieren wir dir 
kostenlos Getränke und 
Hotdogs und du kannst im 
Gleis 1B spielen. 
Bitte bring das ausgefüllte 
Anmeldeformular für den 
Konfunterricht mit. Falls du 
keines hast, melde dich bei 
Felix Gietenbruch:
052 243 30 35
felix.gietenbruch@
reformiert-winterthur.ch

Bi  
Vesper zur Sommersonnenwende
Freitag, 24. Juni, 20 Uhr, Ref. Kirche
Anschliessend Kreistänze auf dem Kirchplatz mit Flavia Rianda, 
Silvia Patscheider und Ursula Räber
Ausklang bei Brot und Wein im Pfarrgarten


